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Liebe Freundinnen und Freunde des OMNIBUS,

ganz, ganz herzlichen Dank für die großzügige Unterstützung, mit der Sie unsere Arbeit für die Volksabstimmung 
ermöglicht haben! 

Das vergangene Jahr – und das ist neu für uns – war von sehr vielen Veranstaltungen geprägt. Wir haben noch 
nie so viele öffentliche Vorträge und Diskussionen organisiert und durchgeführt. Die Themen bezogen sich 
immer auf sehr grundlegende Veränderungen in unserer Gesellschaft, die offensichtlich nur dann in stimmiger 
Weise möglich sein werden, wenn wir dazu die Volksabstimmung haben. Das Grundrecht auf Arbeit und Ein-
kommen, ein neues Bildungswesen und völlig andere Regeln für den Geldfluß und das Finanzwesen waren die 
thematischen Schwerpunkte – und sie werden uns selbstverständlich auch in diesem Jahr weiter beschäftigen. 
Unten auf der Seite sehen sie eine Auswahl unserer Einladungskarten aus 2012.

Auch die gemeinsame Klage vor dem Bundesverfassungsgericht mit Mehr Demokratie e.V. und anderen Bünd-
nispartnern gegen die gesetzliche Regelung des ESM-Vertrages war eine neue, grundlegend wichtige Erfahrung. 
Auch wenn wir in der Hauptsache nicht erfolgreich waren, so ist doch die Deckelung der Haftungsobergrenze 
auf 180 Milliarden Euro für die Bundesrepublik ein wesentliches Ergebnis.

Jetzt sind wir bereits intensiv mit den Vorbereitungen, Plänen, Absprachen und Aktionen des neuen Jahres 
beschäftigt. In 2013 werden wir noch einmal mehr Veranstaltungen durchführen. Dieses Jahr wird einen sehr 
umfangreichen Aktionscharakter haben, auch im Hinblick auf die Bundestagswahl. Wir denken, daß wir einen 
bedeutenden Schritt weiter kommen können, zumal im vergangenen Jahr auch ein überarbeiteter und aktuali-
sierter Gesetzentwurf zur bundesweiten Volksabstimmung in Abstimmung mit Mehr Demokratie e.V. entstan-
den ist. Einen ersten Vorblick auf 2013 finden Sie auf der Rückseite.

Nochmals ganz herzlichen Dank!
 
Ihnen allen und der Volksabstimmung ein gutes Jahr 2013!

Michael von der Lohe

Hattingen, Januar 2013OMNIBUS gemeinnützige GmbH für direkte Demokratie  
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2012 bis 31.12.2013

Ausgaben: 308.197,00 Euro
Aktionskosten/Öffentlichkeitsarbeit: 111.934,00 Euro • Verwaltung/Buchhaltung/Datenbank: 38.357,00 Euro • Infomate-
rial/ Internet: 19.769,00 Euro • KFZ–Kosten: 27.628,00 Euro • Renten, Krankenvers.-Beiträge: 8.555,00 Euro • Mailings: 
28.856,00 Euro • Miete/Strom: 12.655,00 Euro • Porto: 3.278,00 Euro • Reisekosten: 8.016,00 Euro • Seminare: 
38.066,00 Euro • Storno Bankgebühr/Förderbeiträge: 5003,00 Euro • Zinsen 21,00 • Sonstiges: 6.059,00 Euro

Einnahmen: 344.130,00 Euro 
Förderer-Spenden: 179.183,00 Euro • Sonstige Spenden: 21.046,00 Euro • Zweckgebundene Spenden: 
24.000,00 Euro • Anfahrtsgelder: 2.097,00 Euro • Mailingspenden: 32.974,00 Euro • Stiftungen/Organisationen: 
82.144,00 Euro • Warenverkauf: 2.686,00 Euro

Das war die OMNIBUS-Tour 2012 ...

3. März bis 16. November 2012 - 32 Wochen 224 Tage unterwegs
Düsseldorf, Gummersbach, Olpe, Peißenberg, Weilheim, Murnau, Traunstein, Rosenheim, Kempten, Landsberg, 
Geretsried, Starnberg, Dachau,Pfaffenhofen, Schweinfurt, Aschaffenburg, Pfungstadt, Groß-Gerau, Jena, Leip-
zig, Köthen, Halle, Magdeburg, Kassel, Fritzlar, Erfurt, Gera,  Apolda, Weimar, Altenburg, Mittweida, Chemnitz, 
Zwickau, Freiberg, Pirna, Sebnitz, Bischofswerda, Kamenz, Hildesheim, Hameln, Hannover, Wolfsburg, Gifhorn, 
Hamburg, Wiesbaden, München, Bonn, Witten, Düsseldorf, Haan, Meerbusch-Büderich, Detmold, Bielefeld, 
Minden, Ottersberg, Oldenburg, Wilhelmshaven, Aurich, Emden, Lübeck, Lüneburg, Danneberg, Celle, 
Hannover, Neuwied, Wiesbaden, Krefeld, Viersen, Krefeld

Ein kurzer Ausblick

Volksinitiative „Schule in Freiheit“

In diesem Jahr werden wir in Berlin eine neue Volksinitiative „Schule in Freiheit“ durchführen. Sie soll im April 
beginnen, die Sammelzeit geht dann bis Oktober. Wir wünschen uns mit dieser Fortsetzung der Volksinitiative 
ein immer größeres Bündnis und ein stets wachsendes individuelles und öffentliches Bewußtsein. Für die Unter-
schriftensammlung suchen wir noch Helfer, Aktionsurlauber sind herzlich willkommen! Außerdem werden wir zur 
Schulfrage im Februar eine Grundlagenbroschüre mit vielfältigen Beiträgen und Interviews herausbringen, die 
Sie gerne in unserem Berliner Büro bestellen können.

Wir sind auch Bündnispartner des Volksbegehrens „Neue Energie für Berlin - demokratisch, ökologisch, sozial“ 
für eine neue Form der Energieversorgung in Berlin und werden auch dort mit unserem weißen OMNIBUS da-
bei sein. Sammelstart ist der 11. Februar 2013.

Veranstaltungen

Auch in diesem Jahr werden wir wieder öffentliche Veranstaltungen organisieren zum Thema Volksabstimmung, 
dem Grundrecht auf Arbeit, der Befreiung des Schulwesens und zur Geldfrage. Orte und Termine folgen...

Aktion „Der aufrechte Gang“

Am 18. August werden wir mit mehreren Menschen in Hattingen zu einem 40tägigen Gang nach Berlin aufbrechen. 
Wir werden während der Wahlkampfzeit unterwegs sein und für die Einführung der bundesweiten Volksabstimmung 
werben. Zu den Koalitionsverhandlungen Anfang Oktober wollen wir in Berlin eintreffen, um dort unserer Forderung 
deutlich Ausdruck verleihen zu können. Unterwegs wird es in den größeren Orten öffentliche Veranstaltungen zu-
sammen mit unserem OMNIBUS geben. Rege Teilnahme ist erwünscht. In Berlin können gar nicht genug Menschen 
zugegen sein. Weiteres und die genaue Route wird gerade ermittelt und Mitte März veröffentlicht.

Beigefügt finden Sie Ihre Spendenquittung, die Sie in Ihrer Steuererklärung geltend machen können.

So haben wir Ihre Gelder verwendet

Demokratie neu denken
Der neue Arbeitsbegriff und das Grundrecht auf Einkommen

Vortrag und Gespräch mit Götz W. Werner und Johannes Stüttgen

Freitag, 30.03.2012 • 18:30 Uhr 
Alte Berger Kirche • Berger Straße 18b •  40213 Düsseldorf

OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE
www.omnibus.org www.facebook.com/bgeduesseldorfneuss   

www.bge-duesseldorf.de

Initiative Kulturimpuls BGE Düsseldorf
www.diakonie-duesseldorf.de

Karte_Bergerkirche_final.indd   1 27.02.2012   11:48:17 Uhr

Eine andere Schule ist möglich
Ideen und Aktionen für ein freies, vielfältiges und selbstverwaltetes Schulwesen

Tagung mit
Sabine Czerny

Johannes Stüttgen 
und Christian Füller

5. und 6. Mai 2012
in Berlin

Eine andere Schule ist möglich.indd   1 14.03.2012   13:22:33 Uhr

Arbeit, Einkommen und Demokratie
unter dem Blickwinkel des erweiterten Kunstbegriffs

Vortrag und Gespräch mit Götz W. Werner und Johannes Stüttgen

Dienstag, 26.06.2012 • 20.00 Uhr 
Kunsthochschule in der Universität
Menzelstraße 13-15 • 34121 Kassel

Grundeinkommensinitiative Kassel
www.grundeinkommen-kassel.de

OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE
www.omnibus.org www.kunsthochschule-kassel.de

Karte_Kassel.indd   1 15.05.2012   9:23:58 Uhr

Die Direkte 
Demokratie 
und das 
Grundrecht 
auf 
Einkommen
Montag, 5. November
19:30 Uhr
Kulturzentrum Pavillon  
Listermeile 4 
30161 Hannover

Auf dem Weg 
zur Idee der 
Sozialen Plastik 
– 
Biographische 
Stationen
Dienstag, 6. November
19 Uhr
Waldorfschule Maschsee 
Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 70 
30173 Hannover

Runder Tisch 
Direkte Demokratie 
in 
Niedersachsen 
und auf 
Bundesebene
Mittwoch, 7. November
17 Uhr
DGB-Haus 
Otto-Brenner-Str. 1
30159 Hannover

Mittwoch, 7. November, 17.00 Uhr

Runder Tisch Direkte Demokratie in Niedersachsen und auf Bundesebene

DGB-Haus, Otto-Brenner-Str. 1, 30159 Hannover
Impuls: Johannes Stüttgen, Omnibus gemeinnützige GmbH: Die Direkte Demokratie als Schlüssel der Zukunft
Impuls: Tim Weber, Mehr Demokratie e.V.: Der aktuelle Stand der Demokratieentwicklung
Moderation: Nathalie Stolze, Buchhandlung DECIUS

Immer mehr Bürger und Bürgerinnen in Deutschland wollen über Fragen, die die gemeinsamen Lebensgrundlagen betreffen, selbst entscheiden. 
Diese Forderung nach aktiver Teilhabe verlangt nach praktikablen und fairen Verfahren der Mitbestimmung und Willensbildung. Wie sieht es 
damit in Niedersachsen aus? Wie sind hier die Instrumente der direkten Demokratie geregelt? Was können wir zu ihrer Weiterentwicklung und 
für die Einführung der bundesweiten Volksabstimmung tun?

Aktionswoche des OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE in Hannover     5. – 8. November 2012 Aktionswoche des OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE in Hannover     5. – 8. November 2012

www.omnibus.org
OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE

Demokratie neu denken —
Der neue Arbeitsbegriff und das Grundrecht auf Einkommen

Vortrag und Gespräch mit Götz W. Werner und Johannes Stüttgen
Freitag, 16.11.2012 • 20:00 Uhr 
Waldorfschule Krefeld, Kaiserstr. 61, Einlass 19:30 Uhr

OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE

www.omnibus.org

BGE Krefeld

www.bge-krefeld.com

Freitag, 16.11.2012 • 17:00 Uhr 
Pflanzung einer Kastanie
am Kinderheim Kastanienhof 
mit der Initiative „3333 Bäume 
für Krefeld“ und TeilnehmerInnen 
der Veranstaltung

ZEITFRAGEN 3  FÜHRUNGEN UND GESPRÄCHE 

MIT JOHANNES STÜTTGEN

ZU JOSEPH BEUYS IM HAMBURGER BAHNHOF 

OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE               
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